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Rensing wechselt zum TC Steinhorst
Tennis: 17-Jähriger vom TC GWPaderborn spielt im Sommer für einenWestfalenligisten,
denn der TCS übernimmt den Startplatz und auchmehrere Akteure vom TC BW Soest.

Paderborn (AK). Lasse Ren-
sing verlässt den TC Grün-
Weiß Paderborn und schließt
sich im kommenden Tennis-
sommer dem OWL-Liga-Meis-
ter TC Steinhorst an. Aller-
dings wird der aufstrebende
17-Jährige für den Delbrücker
Vorstadtclub nicht in der Ver-
bandsliga, sondern in der
Westfalenliga aufschlagen.
Durch den Wechsel

innerhalb der Kreisgrenzen
spielt Rensing künftig eine Li-
ga höher alsmit seinemAusbil-
dungsverein TC GW Pader-
born, für den er zuletzt in der
Freiluft-Verbandsliga als Num-
mer eins des Teams auf eine
Sieg-Bilanz 5:3 kam. Für den
U18-Spieler bedeutet der
Wechsel die nächste Heraus-
forderung in seiner sportlichen
Laufbahn. Als Oberhaus des
Westfälischen Tennisverban-
des ist die Westfalenliga bun-
desweit die vierthöchste Spiel-
klasse. „Die Westfalenliga ist
der nächste Schritt für mich“,

erklärt Rensing. „Ich habe
mich schon länger mit einem
Wechsel beschäftigt.“ Nach
dem Abitur in diesem Frühjahr
wolle er abdemHerbstUS-Col-
legetennis spielen. Sein weite-
res Ziel sei es, mit Steinhorst
als Sprungbrett 2026 Regio-
nalliga und später 2. Bundesli-
ga zu spielen.
Mit Bekanntwerden der Per-

sonalie einher geht die Mel-
dung, dass der Kreis Paderborn
im Sommer wieder einen
Westfalenligisten als Spitzen-
team haben wird. Laut den Re-
sultaten des Vorjahres hätten
sich diese Rolle drei Verbands-
ligisten – die Damen und Her-
ren des TC GW Paderborn so-
wie der Aufsteiger Steinhorst –
geteilt. „Der TC BW Soest
strukturiert seinen Verein fi-
nanziell um und hat uns ange-
boten, seinen Westfalenliga-
Startplatz zu übernehmen“,
sagt der TCS-Vorsitzende Den-
nis Fichtner. „Dafür können
uns nur bedanken und hoffen,

dass wir die Westfalenliga hal-
ten und die veränderte Situa-
tion gut meistern werden, was
mit unserer kleinen Drei-Platz-
Anlage nicht einfachwird.“ Die
Übernahme des Westfalenliga-
Startplatzes durch Steinhorst
wird laut den Statuten des
Westfälischen Tennisverban-
des (WTV) durch den Wechsel
mehrerer Spieler des letztjäh-
rigen Verbandsliga-Meisters
Soest zum TCS möglich. Da
Steinhorst das durch den Auf-
stieg erarbeitete eigene Start-
recht auf Verbandsebene mit
seiner dann zweiten Herren-
Mannschaft ebenfalls wahr-
nehmen wird, spielen im Som-
mer drei Teams aus dem Kreis-
gebiet in der Verbandsliga.
Rensing, der in der jüngsten

U18-Rangliste des Deutschen
Tennisbundes auf Rang DTB-
15 notiert ist und seit Herbst in
Soest bei Martina Struff sowie
Florian Lemke trainiert, ist laut
Fichtner bei der TCS-Kaderpla-
nung für die kommende Spiel-

zeit „eigentlich nicht im Fokus“
gewesen, da er beim TC Grün-
Weiß „gut aufgehoben“ ist.
Struff, habe dann aber die
Möglichkeit an ihn herangetra-
gen, Lasse nach Steinhorst zu
holen. „Wir haben nicht lange
überlegt“, so Fichtner.
Dass Rensing als ein deut-

scher Top-Ten-Junior seines
Jahrgangs 2008 für viele Verei-
ne interessant ist, war auch sei-
nem Paderborner Ausbil-
dungsverein längst klar. „Wir
gehen davon aus, dass Lasse
Angebote hat“, sagte Henrik
Rodenbüsch als Mannschafts-
führer der GW-Herren in der
Verbandsliga und 2. GW-
Sportwart nach Ablauf der
Freiluftspielzeit 2024. Roden-
büschs Kommentar zum Fort-
gang des Teamkollegen: „Wir
wünschen ihm alles Gute, und
dass der Schritt ihn weiter
nach vorne bringt. Wir freuen
aus darauf, Lasse auch künftig
immer wieder auf unserer An-
lage begrüßen zu können.“

Ruhig und abgeklärt
Basketball: TV Salzkotten II gewinnt Oberligaderby gegen den SC Borchenmit 82:66.
DJK Delbrück baut Polster zur Abstiegszone aus. Grün-Weiß-Frauen steigern sich.

Paderborn (js). Nach dem
ersten Rückrundenspieltag in
den Ligen des Westdeutschen
Basketball-Verbandes liegen in
der Herren-Oberliga gleich
vier Mannschaften nach Punk-
ten gleichauf ander Spitze. Da-
zu gehört neben dem BC Leo-
poldshöhe, dem BC Soest und
UBC Münster III auch die
Zweitvertretung des TV Salz-
kotten, die das Kreisderby
gegen den SC Borchen mit
82:66 gewann. Aufsteiger SCB
wird auch nach der Niederlage
weiter auf einem Nichtab-
stiegsplatz geführt.
In der Damen-Landesliga

rückte der SC GW Paderborn
mit dem zweiten Sieg in Folge
auf den dritten Tabellenplatz
vor. Die Frauschaft des VfL
Schlangen aber wartet weiter
auf den ersten Saisonsieg.

Oberliga Herren
TV Salzkotten II – SC Bor-
chen 82:66. Im Hinspiel hat-
ten die Sälzer das Derby erst in
einem energischen Schluss-
spurt entschieden. Bei der

Neuauflage jedoch ließen die
TVS-Reservisten nie einen
wirklichen Zweifel am Sieger
aufkommen und gewannen al-
le Viertel (21:19, 25:19,
20:13,16:15). „Wir haben das
insgesamt ruhig und abgeklärt
gemacht. Eine erfahrene Start-
fünf hat die Grundlage gelegt
und anschließend haben auch
die Youngster einen guten Job
gemacht“, sagte Salzkottens
Routinier Daniel Lieneke, der
gemeinsam mit Marius Nolte,
Felix Wenningkamp, Rolf Gees
und Leon Rottkamp beim
Spielbeginn auf dem Feld ge-
standen hatte.
„Salzkotten war offensiv und

defensiv richtig stark. Wir wa-
ren letztlich ohne eine reelle
Siegchance“, räumte Stefan
Schettke ein. Borchens Trainer
lobte sein Team, das nie aufge-
geben habe und die Niederlage
inGrenzen hielt. DominikWolf
war an alter Wirkungsstätte
bester Borchener und avan-
cierte mit insgesamt 31 Punk-
ten auch zum Topscorer. „Das

war nicht das Spiel, das wir ge-
winnen mussten, um den Klas-
senerhalt zu schaffen“, ordnete
Stefan Schettke die Begegnung
abschließend ein.

Landesliga Herren
DJK Delbrück – TSVE Biele-
feld II 77:60.Mit dem zweiten
Sieg in Folge haben die Del-
brücker den Kontakt zum gesi-
cherten Mittelfeld wieder her-
gestellt. Der Vorsprung auf den
ersten Abstiegsplatz beträgt
stattliche acht Punkte. Die
Grundlage für den sechsten
Saisonerfolg schuf die DJK mit
einer guten Verteidigungsleis-
tung. Besonders imerstenVier-
tel (15:8) und im dritten Vier-
tel (26:13) kamen die Gäste
nicht zum Zuge. „Wir sind sehr
konzentriert zu Werke gegan-
gen“, sagte Delbrücks Mark
Cencyk. Robin Laudien (19),
Falko Lipsewers (15) und Ri-
cardoKnaup (15) trafen für die
„Jugendkraftler“ zweistellig.

Landesliga Damen
TSVE Bielefeld II – VfL
Schlangen 70:67. Das Reser-

veteam des TSVE konnte auf
Spielerinnen der Zweitligaver-
tretung zurückgreifen. Den-
noch legte Schlangen ein her-
vorragendes Anfangsviertel
hin. Die Gastgeberinnen spiel-
ten über die gesamte Spieldau-
er eineGanzfeldpresse, der VfL
hielt aber stark dagegen. Am
Ende kam viel Pech dazu, so
dass die Punkte doch in Biele-
feld blieben.
SC GW Paderborn – BC Soest
68:44.Wie bereits zuvor beim
Heimerfolg über Waltrop stell-
ten die Grün-Weißen mit einer
Leistungssteigerung nach der
Pause die Weichen auf Sieg.
„Wir sind erst nach dem Sei-
tenwechsel und einigen Um-
stellungen im Angriff richtig
aktiv geworden“, erklärte
Grün-Weiß-Trainerin Svenja
Meinholz. Die lobte die insge-
samt gute Defensivleistung
ihres Teams.
Neben LindaHegemann (15)

traf auch die umsichtig agie-
rende Aufbauspielerin Emily
Strickhausen (13) zweistellig.

Anna Büttner
knackt DM-Norm

Leichtathletik: Insgesamt sieben Titel und
22 Podestplätze bei Hallenmeisterschaft.

Paderborn. Bei den Westfäli-
schen Leichtathletik-Hallen-
meisterschaften in Dortmund
hat es für die heimischen Star-
ter insgesamt sieben Titel,
zwölf Vizemeisterschaften,
drei dritte Plätze, DM-Normen
und zig persönliche Bestleis-
tungen gegeben. Für Lang-
strecklerin Anna Büttner vom
LC Paderborn bedeuteten die
3000 Meter eigentlich eine
Unterdistanz. In 9:27,15Minu-
ten war sie aber das Maß der
Dinge und erfüllte die A-Norm
für die Hallen-DM am 22./23.
Februar in Dortmund. „Leider
lief es nicht ganz sowie erhofft,
da ich zu schnell losgelaufen
bin. Aber die A-Norm bin ich
und freue ich mich auf die
DM“, strahlte sie und peilt nun
die 9:15Minuten an.
Auch JonathanGebauer (LC)

vergoldete seinen 1500-Meter-
Lauf in der Jugend M20. In
4:02,02 Minuten knackte der
Sieger souverän die erforderli-
che DM-Norm. Lea Weike
stürmte über 1500 Meter zu
einer neuen Hallen-Bestzeit:
4:36,07 Minuten, Silber samt
B-Norm für die Hallen-DM.
„Ich bin auf jeden Fall zufrie-
den. Das Feld war eigentlich
gut besetzt, aber ich musste
dann doch relativ viel vorne
laufen und versuchen, das
Tempo hochzuhalten. Das hat
gut funktioniert“, meinte sie.
Die 4x200-Meter-Staffel des

LCPaderborn (U16)mitDeline
Keller, Ida Pauline Göke, Cari-
na Stüker und Pauline Sophie
Loleit lief in beeindruckenden
1:48,23 Minuten zu Gold. Kel-
ler holte zusätzlich den Titel
über 300 Meter der W15 in
42,22 Sekunden, während Gö-
ke Silber in 42,99 Sekunden
einfuhr. Zusätzlich versilberte
Ida Pauline Göke ihre 5,07Me-
ter imWeitsprung.
Ein weiterer Titel ging an

Pauline Sophie Loleit über die

2000Meter der W14. „Ein sehr
spannendesRennen, das Pauli-
ne in einem fulminanten End-
spurt entschieden hat“, lobte
LC-Trainer Michael Kruse-
mark. Carina Stüker gewann
die 60 Meter Hürden der W15
in Bestzeit von 9,00 Sekunden
und krönte sich zur Westfalen-
meisterin.
Thoralf Lemke (LC) wurde

nach den 200 Meter-Vorläufen
derMänner in 22,38 Sekunden
auf Rang drei geführt. Im Fina-
le steigerte er sich auf eine
neue persönliche Bestzeit
(22,18 sec) und wurde dafür
mit dem Vizetitel belohnt.
Einen weiteren zweiten Platz

gab es für Robert Rutz über
400 Meter (49,29 sec); neun
Hundertstel trennten ihn von
Gold. Bei seinen ersten Titel-
kämpfen im Dress des LC Pa-
derborn schnappte sichNeuzu-
gang Jonas Burgmann im Ku-
gelstoß den zweiten Platz. Sei-
neWeite: 14,54Meter. Ein gül-
tiger Versuch reichte Maxi-
milian Koldaev (LC) im Hoch-
sprungdermännlichen Jugend
U20 für den Gewinn der Bron-
zemedaille (1,70m).
LC-Sprinterin Jessica Dire-

son (WJU20) lief in Vorlauf
und Finale jeweils neue Sai-
sonbestleistung. Für sie sprang
über die 60 Meter flach der Vi-
zetitel heraus; in 7,81 Sekun-
den schrammte sie um eine
Hundertstelsekunde an der
DM-Norm vorbei.
Die 60 Meter Hürden sahen

Freya Brökling (WJU20) vom
TSV 1887 Schloß Neuhaus auf
Platz drei. 9,57 Sekunden be-
deuteten eine neue persönli-
che Bestmarke. Noch besser
machte sie es im Weitsprung:
5,33 Meter im ersten Versuch
(neue Bestleistung) veredelte
sie mit dem Vizetitel. Ihre Krö-
nungwar aber der Dreisprung:
11,59Meter kürten sie zur Hal-
len-Westfalenmeisterin.
Silber gewann Henry Berne-

mann im Kugelstoßen der
MJU18 mit einer neuen Best-
leistung von 13,84 Metern, als
Dritter folgte LC-Kollege Tris-
tan Stork (12,84 m). Im Kugel-
stoßderWJU18 schnappte sich
Malin Gödeke vom VfB Salz-
kotten mit neuer Bestleistung
von11,51MeterndenVizetitel.
Mattis Drewes (LC) erkämpf-

te sich gleich zwei Silberme-
daillen in der M15: im Hoch-
sprungmit 1,74Metern und im
Weitsprung mit 5,42 Metern,
jeweils Bestleistung. Henrike
Henkemeier sicherte sich über
2000Meter derW15 den zwei-
ten Platz in 7:06,00Minuten.

JBBL-Team
bangt um
Play-offs

Paderborn (js). Die U16 der
Gartenzaun24 Baskets Pader-
born muss ernsthaft um den
Einzug in die Play-offs der Ju-
gend-Basketball-Bundesliga
bangen. Das Team von Uli Na-
echster verlor bei der als „Cha-
risma Young Bulls“ firmieren-
den Spielgemeinschaft Ibben-
büren/Osnabrück mit 82:87
(39:43) und kann den Einzug
in die Stichkämpfe nicht mehr
aus eigener Kraft schaffen.
„Wir haben ein gutes Spiel

abgeliefert. Doch eine Schwä-
chephase im dritten Viertel hat
uns den möglichen Sieg gekos-
tet“, sagte Naechster nach
einem lange Zeit recht ausge-
glichenen Spiel. Nachdem der
dritte Abschnitt mit 20:14 an
die Gastgeber gegangen war,
lagen die Baskets sogar bereits
mit 17 Zählern Differenz zu-
rück, ehe eine Aufholjagd be-
gann. Bei einem 82:85-Rück-
stand hatten die Paderborner
bei einem Dreierversuch die
Chance zum Ausgleich. Der
Wurf gingdaneben, die „Young
Bulls trafen“ machten noch
zwei Freiwurfpunkte. Levy
Koyutürk (40) und Henrik Ma-
gatzki (21) trafen zweistellig.
Den Rest steuerten Marwan
Tarabishi (8), Louis Mertner
(7), Janik Kirchhoff (4) und
Hannes Frischemeier (2) bei.
In der Nachwuchs-Basket-

ball-Bundesliga unterschrieb
die U19 der Baskets bei Bayer
Leverkusen eine 60:86
(39:51)-Niederlage und fiel in
der Hauptrundentabelle auf
Rang fünf zurück. Coach Yuri
Dimitri konnte auf bloß neun
Spieler zurückgreifen. Tom
Brüggemann und Maximilian
zur Linde sind weiter verletzt,
Leonard Kröger spielte mit
dem ProB-Team in Stahnsdorf.
So kamen die Paderborner, die
29 Ballverluste verzeichneten,
am Bayerkreuz für einen Sieg
nie in Frage. Osaigbovo Ague-
bor (22) und Domenico-Ger-
maine Hansmeier (14) hielten
mit ihren Punktausbeuten die
Niederlage in Grenzen.

Nachwuchsbasketball

Sport in Kürze

U18 in Puerto Rico
Die Deutsche U18-Baseball-
Nationalmannschaft nimmt
vom 1. bis 8. Februar am Inter-
national Baseball Academies
Tournament in Puerto Rico
teil. Von den Untouchables Pa-
derborn dabei: Emilio Götz,
Jules-Noah Moser, Lasse Nix-
dorf, Kyran Norgren, Jan-Mika
Schierhorn und Jan-LucaVogt.

Die drei Spitzenkräfte des Hallentennis-Verbandsligisten TC Grün-Weiß Paderborn Seite an Seite
beim Libori-Cup 2024. Im kommenden Sommer schlagenLasse Rensing, Henrik Rodenbüsch und
Karlo Cubelic (von links) für drei verschiedene Klubs auf. Foto: Agentur Klick

Salzkottens FelixWenningkamp (links) wird hier vom Borchener Mischa Limberg angegriffen. Foto: André Adomeit

Sieg mit Bestzeit: LC-Hürden-
sprinterin Carina Stüker.
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